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Organisationsform Interkultur e.V. ist ein eingetragener Verein mit Sitz in Köln und Mit-

glied im Paritätischen  
Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt und von der Körperschafts-
steuer befreit. 

Ziele (Auszug aus Satzung) 
 
 
 
 
 
Weiter Ziele z.B. 
 

§ 2 Vereinszweck 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützi-
ge/mildtätige Zwecke im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte 
Zwecke“ der Abgabenordnung. Diese sind: 

1. Kinder- und Jugendhilfe 
2. Erziehung 
3. Familienhilfe 
4. Selbstlose Unterstützen von Personen, die infolge ihres kör-

perlichen, geistigen oder seelischen Zustandes auf die Hilfe 
anderer angewiesen sind 

5. Förderung der Inklusion 
6. Förderung der Informations-, Volks- und Berufsbildung 
7. Förderung des Wohlfahrtswesens, insbesondere der Zwecke 

der amtlich anerkannten Verbände der freien Wohlfahrtspfle-
ge. (§ 23 der Umsatzsteuerdurchführungsverordnung), ihrer 
Unterverbände und ihrer angeschlossenen Einrichtungen und 
Anstalten 

Insbesondere wird der Satzungszweck verwirklicht durch Maßnahmen 
zur Förderung der Partizipation, Kommunikation, Begegnung, Ausei-
nandersetzung und Unterstützung zwischen den verschiedenen Kultu-
ren und Bereitstellung von Hilfestellungen und Lösungsansätze bei 
individuellen Problemlagen und Herausforderungen: 

1. Bereitstellung von ambulanten und stationären Hilfen und Be-
treuungsangeboten für Kinder, Jugendliche, (junge) Erwach-
sene und Familien, die bei der Bewältigung von Krisen, Er-
ziehungsschwierigkeiten und konkreten Alltagsproblemen so-
zialpädagogische Unterstützung und Hilfen  benötigen. Ziel ist 
es, einen Prozess der Hilfe zu Selbsthilfe fördern und damit 
das Engagement der beteiligten Personen zu erhöhen. 

2. Förderung der Inklusion in der Kinder- und Jugendhilfe und 
der Bildungsarbeit 

3. Bereitstellung einer Kommunikations- und Selbsthilfeplattform 
4. die Förderung des bürgerschaftlichen und freiwilligen Enga-

gements zugunsten gemeinnütziger und mildtätiger Zwecke 
5. Der Verein führt alle ihm zur Erreichung der Vereinszwecke 

geeignet erscheinenden Maßnahmen durch 
 

Zielgruppe/Zielgruppen Mütter und Väter mit Migrationshintergrund und deren Kinder, Mäd-
chen mit Migrationshintergrund, junge Flüchtlinge, 
Menschen mit Hintergründen im Arabischen, Kurdischen; Türkischen 
russischen (ex-sowjetischen) Ost- Süd- und Südosteuropäischen, 
Afrikanischen. 
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Hauptamtlich 135,75 W-Std. 
Nebenamtlich 22 W-Std. 
Ehrenamtlich 14 W-Std. 
 



 

Fachlichkeit/Erfahrung in der 
Integrationsarbeit 

Sozialwissenschaftler, Sozialarbeiter, Pädagogen, Lehrer, Stadtteil-
mutter, Betriebswirt 
Der Träger ist anerkannt als Träger der freien Jugendhilfe und führt 
Jugendhilfemaßnahmen und SPFH für das Bezirksjugendamt Mül-
heim durch 

Angebote (Kursform) Den Pflichtangeboten mit 12 W-Std. Beratung für unterschiedliche 
Zielgruppen und Sprachförderung mit 3,5 W-Std. bietet Interkultur in 
Kursform ca. 5,5 W-Std. Chor, Kreativangebote und Schreibwerkstatt 
an 
 

Angebote( nicht in Kursform)  Das Angebot nicht in Kursform umfasst 4 W-Std. kreatives Angebot 
für Kinder und einen Ehrenamtlertreff. 
 

Durchführung von Projekten 
anderer Zuschussgeber 

KommAn-NRW  
 

Darstellung der Öffentlichkeits-
arbeit 

Die Internetseite ist noch im Aufbau, Termine, Angebote, Öffnungszei-
ten und Projekte werden noch nicht dargestellt. 

Vernetzung/Kooperationen 
(mit Kooperationsvertrag) z.B.  

 

Vernetzung/Kooperationen 
(ohne Kooperationsvertrag) z.B.  

 

Finanzplan Fehlbetrag von ca. 9.400 € 
 

Anmerkung Der Träger ist hauptsächlich als Jugendhilfeträger tätig. Daher sind 
seine Strukturen relativ professionell. Die Angebote des interkulturel-
len Zentrums ergänzen die Kernaktivitäten des Vereins, sind aber 
gleichzeitig auf die Nachbarschaft und den umgebenden Sozialraum 
ausgerichtet. 
 

 


